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1.	 EINFÜHRUNG
Dieses Dokument beschreibt die Anzeigeeinrichtung, Typnummer 5054.
Das Dokument enthält Informationen über das Produkt sowie Anweisungen zu dessen Montage und Anschluss.
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2.	 ABKÜRZUNGEN
BMZ Brandmelderzentrale

BMZ-Nr. Nummer der Brandmelderzentrale (BMZ-Nr. 00–29)

BMZ1 Erste BMZ-Nr. in der Sequenz

BMZ2 Letzte BMZ-Nr. in der Sequenz

dB Dezibel

AE Anzeigeeinrichtung

FW Firmware

LED Leuchtdiode

SSD Standortspezifische Daten

Gruppe Gruppennummer (001–999) in EBL128 (01–99)

Gruppe1 Erste Gruppennummer in der Sequenz

Gruppe2 Letzte Gruppennummer in der Sequenz

Gruppe, Melder-Nr. Gruppennummer und Melder-Nr. innerhalb der Gruppe (001, 01–999, 99)

Gruppe1, Melder-Nr.1 Erste Gruppennummer und Melder-Nr. in der Sequenz

Gruppe2, Melder-Nr.2 Letzte Gruppennummer und Melder-Nr. in der Sequenz



5054 ANZEIGEEINRICHTUNG	 PANASONIC BRANDMELDELÖSUNGEN	  TECHNISCHE BESCHREIBUNG

6

3.	 ALLGEMEINE BESCHREIBUNG
Die Anzeigeeinrichtung besteht aus einem Farb-Touch-Display und unterstützt mehrere Sprachen.
Sie dient zur Anzeige von Brandalarmen und Informationen in der Brandwarnanlage. 

Wenn die BMZ einen Brandalarm auslöst, werden die Brandalarminformationen an die Anzeigeeinrichtung übermittelt. Für jeden 
Alarm kann ein individueller Alarmtext angezeigt werden, sofern in der BMZ oder in compas-F 4000 konfiguriert.

Es ist möglich, den Typ der Anzeigeeinrichtung auszuwählen:
Anzeigeeinrichtung: Die Anzeigeeinrichtung dient zur Anzeige von Brandalarmen und Informationen in der Brandwarnanlage mit 
Login-Funktion. 
Touch-Bedienteil 5054: Das Touch-Bedienteil besitzt alle FBF-Funktionen mit Login-Funktion. 
Alarmverzögerungsmodul: Das Alarmverzögerungsmodul wird benötigt, wenn die Alarmverzögerungsfunktion in compas-F 4000 
zum Anzeigen, Quittieren und Rücksetzen der Alarmverzögerungsmeldungen verwendet wird. Es besitzt keine Login-Funktion. 
Touch-Bedienteil für Steuerfunktionen: Das Bedienteil dient zur Steuerung von bis zu acht Eingängen. Jeder Eingang wird über 
compas-F 4000 parametriert.

Die Anzeigeeinrichtung erfüllt die Anforderungen der Schutzart IP30 hinsichtlich Staub und Feuchtigkeit. 
Das Gerät ist zur Verwendung in trockenen Innenräumen bestimmt.

(Abmessungen in mm)

LED Farbe Anzeige

L1 Watchdog-/Kommunikationsstörung Gelb

Störungs-LED leuchtet konstant: Anzeigeeinrichtung im Bootmodus starten und Firmware 
senden, siehe 12.2.1. FIRMWARE SENDEN IM MANUELLEN BOOTMODUS auf Seite 47. 

Störungs-LED blinkt: Das Hochfahren der Anzeigeeinrichtung ist fehlgeschlagen. Anzeige-
einrichtung im Bootmodus starten und Firmware senden, siehe 12.2.1. FIRMWARE SENDEN 
IM MANUELLEN BOOTMODUS auf Seite 47. 

L2 Betrieb Grün Betriebs-LED leuchtet konstant
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3.1.	 RS485
Die Anzeigeeinrichtung kommuniziert mit der BMZ über RS485.
Im System hifire 4400 sind die erforderlichen Komponenten bei Auslieferung auf der Hauptplatine montiert. 
Im letzten Gerät der Leitung ist ein Abschlusswiderstand (120R) anzuschließen. In der Anzeigeeinrichtung erfolgt dies über den 
Jumper J3 (primär) bzw. J7 (sekundär). (J7 überbrückt = Abschlusswiderstand ist angeschlossen.)
Bei Verwendung von Redundanz ist im letzten Gerät von sowohl Primär- als auch Sekundärleitung ein Abschlusswiderstand (120R) 
anzuschließen.

3.2.	 ENERGIEVERSORGUNG
Die folgenden Tabellen enthalten Verkabelungsbeispiele für die Installation einer Anzeigeeinrichtung. Die Gesamtentfernung hal-
biert sich für jedes weitere Gerät, zum Beispiel:
Eine Anzeigeeinrichtung = 150 m
Zwei Anzeigeeinrichtungen = 75 m

Gemeinsame Kommunikation und Energieversorgung über abgeschirmte RS485-Kabel mit Doppelader:

Kabeldaten Typ Entfernung zum Gerät Beispiel

24 AWG = Ø 0,51 mm = 0,25 mm2 1 Paar für Kommunikation + 1 Paar für Energieversor-
gung 150 m Belden 1419A, 24#- 2pr

24 AWG = Ø 0,51 mm = 0,25 mm2 1 Paar für Kommunikation + 2 Paar für Energieversor-
gung 300 m Belden 1420A, 24#- 3pr

24 AWG = Ø 0,51 mm = 0,25 mm2 1 Paar für Kommunikation + 3 Paar für Energieversor-
gung 450 m Belden 1421A, 24#- 4pr

Separate Kommunikation und Energieversorgung

Daten Kommunikationskabel Typ Entfernung zum Gerät Beispiel

24 AWG = Ø 0,51 mm = 0,25 mm2 1 Paar für Kommunikation (RS485) 1.200 m Belden 1419A, 24#- 2pr

22 AWG = Ø 0,64mm = 0,33 mm2 1 Paar für Kommunikation 1.200 m Belden 7703NH, 24# -1pr

Daten Energieversorgungskabel Typ Entfernung zum Gerät Beispiel

14 AWG = Ø 1,63mm = 2,09 mm2 1 Paar für Energieversorgung (Brandalarm 14#) 1.600 m 1) Belden 5120UL, 14#

16 AWG = Ø 1,29mm = 1,31 mm2 1 Paar für Energieversorgung (Brandalarm 16#) 1.000 m Belden 5220UL, 16#

18 AWG = Ø 1,02mm = 0,80 mm2 1 Paar für Energieversorgung (Loop) 500 m Draka ELQYB, 2x1

1)	 Bis zu 1.200 m Kommunikationskabel möglich.

Die Anzeigeeinrichtung verfügt über zwei Schraubklemmen für Kabelanschlüsse. 
Da der Ausgangsstrom der BMZ-Energieversorgung auf 1,6 A begrenzt ist, können bis zu vier Anzeigeeinrichtungen über die BMZ 
mit Energie versorgt werden. Das Zusatznetzteil 4466 kann bis zu fünf Anzeigeeinrichtungen pro Ausgang versorgen.  

3.3.	 USB
Die Anzeigeeinrichtung verfügt über eine USB-B-Schnittstelle (X2), die zum Aktualisieren der Firmware verwendet wird.
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3.4.	 TOUCH-DISPLAY
Die Anzeige ist ein Farb-Touch-Display. Die Helligkeit des Touch-Displays kann eingestellt werden, siehe 8.3. HELLIGKEIT EINSTEL-
LUNG auf Seite 42. Das Touch-Display wechselt nach 2 Minuten in den Ruhemodus.

Daten:
•	 Anzeigegröße: 10,1 Zoll
•	 TFT-LCD-Display
•	 Kapazitive Anzeige
•	 Auflösung: 1.024 x 600 RGB

3.5.	 INFORMATIONSSEITE
Auf der Informationsseite (nicht im Alarmzustand) kann das Standardbild durch ein kundenspezifisches Bild ersetzt werden. Das 
Bild wird über compas-F 4000 an die Anzeigeeinrichtung gesendet (Siehe Planungs- und Parametrierhilfe von compas-F 4000). 

       

Touch-Bedienteil 5054

Betrieb

Das Bild wird in der rechten unteren Ecke des Bildbereichs ausgerichtet, siehe Pfeil oben.

BILDFORMAT
Die Anzeigeeinrichtung unterstützt die gängigsten Bilddateiformate. Es können Bilder mit einer Auflösung von bis zu 1.000 x 290 
Pixel und einer empfohlenen Dateigröße von bis zu 20 KB hochgeladen werden. Bilder, die größer als 20 KB sind, werden automa-
tisch verkleinert. 

Nach dem Ändern der Größe können Bilder unscharf sein.

Das Standardbild kann beispielsweise in Paint oder Illustrator erstellt werden. Illustrator-Vorlagen und Hintergrundbilder können von 
der TELENOT-Webseite heruntergeladen werden.

Hintergrundbilder in Paint verwenden
a)	 Öffnen Sie das Hintergrundbild.
b)	 Fügen Sie Ihr Logo hinzu. Skalieren Sie das Logo auf die richtige Größe, bevor Sie es dem Hintergrundbild hinzufügen, da 

die Datei sonst zu groß sein könnte.
c)	 Fügen Sie Ihren Text hinzu.
d)	 Speichern Sie das Bild.

Stellen Sie sicher, dass sich das Hintergrundformat nicht geändert hat. Schneiden Sie das Bild ggf. auf ein 
gültiges Bildformat zu.
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3.6.	 ALARMANZEIGE

Touch-Bedienteil 5054

Betrieb

Löschanlage

Weitere Alarme Akustische Signale ab

Rückstellen

Summer ab

Brandfallsteuerungen

ÜE-FW rufen /
alarmiert

Feuer

Erster Alarm: 002-03

Letzter Alarm: 003-11

Benutzerspezifi scher Text

002-03
Alarm Nr. 1 (von 8)

4 Gruppe(n) in Alarmzustand

1.	 	Erste Gruppe bzw. erster Brandmelder im Alarmzustand
2.	 	Letzte Gruppe bzw. letzter Brandmelder im Alarmzustand 
3.	 	Angezeigter Alarm
4.	 	Benutzerspezifischer Text
5.	 	Position des angezeigten Alarms in der Liste
6.	 Anzahl der Gruppen im Alarmzustand

Löschen – Ausgänge für Löschanlagen sind aktiviert

Lüften – Ausgänge für Lüftungsanlagen (Brandlüftung/Entrauchung) sind akti-
viert

ÜE-FW rufen / 
alarmiert

– Ausgang/Ausgänge für ÜE-Feuerwehr (Übertragungseinrichtung) ist/
sind aktiviert

Die Symbole sind ausgegraut, wenn der jeweilige Vorgang nicht aktiv ist.

Symbolerklärung

3.7.	 KOMPATIBILITÄT
Die Anzeigeeinrichtung V3.5 ist nur mit der hifire 4400 ab Version 3.5.x oder höher kompatibel. 
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4.	 ANZEIGEEINRICHTUNG

Anzeigeeinrichtung

Betrieb

Löschanlage

Weitere Alarme

Summer ab

Brandfallsteuerungen

ÜE-FW rufen /
alarmiert

Feuer

Erster Alarm: 002-03

Letzter Alarm: 003-11

Benutzerspezifi scher Text

002-03
Alarm Nr. 1 (von 8)

4 Gruppe(n) in Alarmzustand

1.	 	Brandalarm-Anzeige
2.	 	Symbol „Löschen“
3.	 	Symbol „Lüften“
4.	 	Symbol „ÜE-Feuerwehr“
5.	 	Summer stummschalten
6.	 	Alarme in Warteschlange
7.	 Einloggen

4.1.	 BRANDALARM
Bei einem Brandalarm werden in der Anzeige Vorwarnungen, Voralarme, Brandalarme und Alarme wegen starken Rauchs/starker 
Hitze angezeigt.
Die Brandalarm-Anzeige beginnt zu blinken (0,4/0,4 s), wenn es sich um einen tatsächlichen Brandalarm handelt (sie blinkt nicht bei 
Vorwarnungen oder Voralarmen).

Die Taste zum Stummschalten des Summers kann betätigt werden.

Sind zwei oder mehr Alarme im System vorhanden, werden die in der Warteschlange befindlichen Tastenalarme angezeigt. Sie 
können zwischen den Alarmen blättern, aber die Brandalarme können nicht über die Anzeigeeinrichtung rückgesetzt werden. 

Wenn alle Brandalarme rückgesetzt sind, kehrt die Anzeigeeinrichtung zum Normalbetrieb zurück. 

4.2.	 SUMMER
Das Gerät verfügt über einen eingebauten Summer, der bei einem tatsächlichen Brandalarm (0,4/0,4 s) und bei Vorwarnungen/Vor-
alarmen (0,8/5 s) ertönt.
Sie können den Summer stummschalten, aber die Alarmierungseinrichtungen im System können nicht über die Anzeigeeinrichtung 
stummgeschaltet werden.

Wenn der Summer über compas-F 4000 als „deaktiviert“ parametriert ist, ertönt er nie.

Der Gerätetyp des Touch-Bedienteils muss über compas-F 4000 parametriert werden und über das Service-
menü am Touch-Bedienteil eingestellt werden (Siehe: 8. SERVICEMENÜ auf Seite 41). 
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4.3.	 TASTEN
SUMMER STUMMSCHALTEN – Sichtbar, wenn der Summer ertönt. Mit der Taste „Summer ab“ kann der interne Summer stumm-
geschaltet werden. Bei neuen Brandalarmen/Störungen ertönt der Summer erneut.

WEITERE ALARME – Sichtbar bei zwei oder mehr Brandalarmen im System. Die Taste „Weitere Alarme“ ist sichtbar und Sie 
können zwischen den Brandalarmen blättern. Der erste Alarm wird nach 20 Sekunden automatisch wieder angezeigt, wenn Sie 
während dieser Zeit keine Taste drücken.

4.4.	 EINLOGGEN
Um Zugriff auf die Menüs zu erhalten, müssen Sie sich mit Benutzernamen und Passwort einloggen. 

a)	 Drücken Sie auf , um sich einzuloggen.
b)	 Wählen Sie in der Drop-down-Liste einen Benutzer aus.
c)	 Geben Sie das Passwort für diesen Benutzer ein. (Sechsstellig: * * * * * *).

Einloggen

Max Mustermann

Nach Eingabe des korrekten Passworts wird eine Hauptmenüliste mit den verfügbaren Menüs angezeigt.

Das Kreuz  erscheint, wenn das Passwort nicht korrekt war. Versuchen Sie es erneut.

Nach drei falschen Passworteingaben wird die Login-Funktion für den jeweiligen Benutzernamen eine 
Stunde lang gesperrt.
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4.4.1.	 PASSWORT
Jeder Benutzer hat ein Passwort für eine Zugriffsebene, z. B. „Eingewiesene Person“ oder „Servicemitarbeiter“.

4.4.2.	 PASSWORT ÄNDERN
Die Benutzernamen und Passwörter werden über compas-F 4000 und "SSD-Daten senden" in die Brandmelderzentrale gesendet/
geändert. 

Wenn kein gültiges Passwort bekannt ist, müssen die Passwörter über compas-F 4000 geändert werden.

4.5.	 STATUSÜBERSICHT
•	 Die Statusübersicht wird nur angezeigt, wenn Sie ausgeloggt sind und keine Alarme vorliegen. Drücken Sie im eingeloggten 

Zustand auf „Ausloggen“ , um auf die Statusübersicht zuzugreifen.
•	 Im ausgeloggten Zustand wird die Statusübersicht angezeigt, wenn es im System Ereignisse gibt.
•	 Der jeweilige Reiter wird oberhalb die Statusübersicht angezeigt, wenn im System Störungen, Deaktivierungen oder Gruppen 

im Test-Modus vorliegen.
•	 Um zwischen den Reitern zu wechseln, drücken Sie das Reiter-Symbol.
•	 Um auf das Menüsystem zuzugreifen, wenn die Statusübersicht angezeigt wird, drücken Sie zum Einloggen auf .

Anzeigeeinrichtung

Gruppe 001 abgeschaltet

2023-02-03 09:09:15                

Gruppe 002, Adresse 01 abgeschaltet

2023-02-03 09:09:15    

Alle Lüftungsausgänge abgeschaltet

2023-02-03 09:09:15

Wenn die Statusübersicht angezeigt wird, geht die Hintergrundbeleuchtung des Touch-Displays nach  
5 Minuten auf 10 % zurück. Sie wird jedoch nie ausgeschaltet.
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4.6.	 BRANDALARM-SEITE
•	 Befindet sich das System im Alarmzustand, wird die Anzeige eingeschaltet und die Brandalarm-Seite erscheint. 
•	 Die Brandalarm-Seite wird nur angezeigt, wenn Sie ausgeloggt sind. Drücken Sie im eingeloggten Zustand die Feuer-Taste  

oder loggen Sie sich aus , um die Brandalarm-Seite aufzurufen. Sie werden automatisch ausgeloggt.
•	 Um im Alarmzustand auf das Menüsystem zuzugreifen, drücken Sie zum Einloggen auf . Die normale Brandalarm-Seite 

erscheint automatisch wieder nach Verlassen des Menüsystems oder nach Ablauf von 20 Sekunden nach der letzten Auswahl 
im Menüsystem.

•	 Die Anzeige der Brandalarm-Seite hat Vorrang vor der Statusübersicht.

Anzeigeeinrichtung

Betrieb

Löschanlage

Weitere Alarme

Summer ab

Brandfallsteuerungen

ÜE-FW rufen /
alarmiert

Feuer

Erster Alarm: 002-03

Letzter Alarm: 003-11

Benutzerspezifi scher Text

002-03
Alarm Nr. 1 (von 8)

4 Gruppe(n) in Alarmzustand

4.7.	 NAVIGATION/ALLGEMEINE VORGÄNGE
•	 Blättern Sie durch die Listen mit  und  oder gehen Sie direkt zum Anfang oder ans Ende der Liste mit  bzw. .
•	 Tippen Sie auf das Eingabefeld, um ein Tastenfeld für die Dateneingabe einzublenden.
•	 Drücken Sie die Taste , um eine Funktion für ein Gerät wieder zu aktivieren, oder drücken Sie , wenn die Funktion für alle 

Geräte wieder aktiviert werden soll.
•	 Zum Quittieren drücken Sie .
•	 Wenn ein Vorgang erfolgreich war, erscheint ein . Das Symbol wird auch in der Liste angezeigt.
•	 Nach einem nicht erfolgreichen Vorgang erscheint ein .
•	 Um zum Hauptmenü zurückzukehren, drücken Sie .
•	 Wenn sich das System auch im Brandmeldezustand befindet, wird die Feuer-Taste  angezeigt. Drücken Sie die Feuer-Taste 

, um zur Brandalarm-Seite zu gelangen. 
•	 Um das Menüsystem zu verlassen und sich auszuloggen, drücken Sie „Ausloggen“ .
In jedem Menü kann auch der Schnellzugriff genutzt werden. Drücken Sie die Symbole oben links , um schnell zum 
vorherigen Menü zu gelangen.

Sie werden 15 Minuten nach der letzten Aktion automatisch ausgeloggt. Drücken Sie auf „Ausloggen“ , sind Sie nach 5 Sekun-
den ausgeloggt. Ein erneuter Login ist dann erforderlich. 
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4.8.	 MENÜS
In den folgenden Kapiteln werden die Menüs am Feuerwehrbedienfeld und ihre Verwendung beschrieben.

Störungen Abschalten Prüfung

 
Allgemeine Informationen zur Navigation im Menüsystem finden Sie in Kapitel 4.7. NAVIGATION/ALLGEMEINE VORGÄNGE auf Seite 
13.
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4.8.1.	 STÖRUNGEN 
Es können bis zu 300 Störungen aufgelistet werden:
•	 Nicht behobene und nicht quittierte Störungen (keine Statusinformation)
•	 Nicht behobene, aber quittierte Störungen (/Quittiert)
•	 Behobene, aber nicht quittierte Störungen (Falls Störung haltend parametriert)

a)	 Loggen Sie sich in der Anzeigeeinrichtung ein.
b)	 Navigieren Sie zum Menü  > . 
c)	 Drücken Sie  oder , um durch die Liste zu blättern. Die letzte Störung steht oben in der Liste. 
d)	 Um eine Störung zu quittieren, drücken Sie . Eine gewartete und quittierte Störung verschwindet aus dieser Liste.

e)	 Um das Menü zu verlassen, drücken Sie .

Wenn es keine Ereignisse gibt, ist die Liste leer.

STÖRUNG: Keine Antwort, Tech-Adresse 006-007, Loop 0 BMZ 00
Benutzerspezi� scher Text
2023-02-03 09:09:15         /Behoben

STÖRUNG: Keine Antwort, Tech-Adresse 006-008, Loop 0 BMZ 00
Benutzerspezi� scher Text
2023-02-03 09:09:15           /Quittiert

STÖRUNG: Mehrere Störungen, Loop 0 BMZ 00
Benutzerspezi� scher Text
2023-02-03 09:09:15 
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4.8.2.	 ABSCHALTEN 
a)	 Loggen Sie sich in der Anzeigeeinrichtung ein.
b)	 Navigieren Sie zum Menü . Eine Liste mit Untermenüs wird angezeigt.

Gruppe

Melder-Nr.

Abschalten

Eine ganze Gruppe, ein oder mehrere Brandmelder innerhalb einer Gruppe und/oder Schaltausgänge sind abschaltbar. Diese Funk-
tion ermöglicht eine vorübergehende Abschaltung, beispielsweise für Handwerker, die in den Bereichen arbeiten müssen.
Ist die Funktion „Erweitertes Abschalten“ aktiviert (Standard), können abgeschaltete Brandmelder keine Vorwarnungen, Brand-
alarme und Störungsmeldungen auslösen.
Wenn diese Funktion nicht (über compas-F 4000) aktiviert ist, können abgeschaltete Brandmelder keine Vorwarnungen und 
Brandalarme auslösen, aber es können Störungsmeldungen erzeugt werden. (Hierbei handelt es sich um eine Verletzung der Norm 
EN 54-2).
Ein Loop-Handfeuermelder kann (sollte aber im Regelfall nicht) abgeschaltet werden. Wird eine ganze Gruppe abgeschaltet, wer-
den auch die Loop-Handfeuermelder abgeschaltet. (Diese Funktion entspricht der EN 54-2, kann aber in compas-F 4000 geändert 
werden).
Alle Gruppen sind abschaltbar.
Es können bis zu 200 Brandmelder (Gruppen/Melder-Nr.) einzeln abgeschaltet werden. (Über Zeitmodelle abgeschaltete Brandmel-
der sind nicht begrenzt und dürfen nicht mitgezählt werden!)

Denken Sie daran, Gruppen und Brandmelder wieder einzuschalten, oder verwenden Sie die automatische Wiedereinschaltung.
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4.8.3.	 GRUPPE 
Bei Abschaltung einer ganzen Gruppe werden auch alle Brandmelder innerhalb der Gruppe abgeschaltet.

ABSCHALTEN:
a)	 Loggen Sie sich in der Anzeigeeinrichtung ein.
b)	 Navigieren Sie zum Menü  >  > .
c)	 Geben Sie die Gruppennummer ein, entweder  einzeln nacheinander oder  als Bereich.
d)	 Wenn „Automatische Wiedereinschaltung“ verwendet werden soll, geben Sie die Zeit (hh:mm) ein. Die Standardzeit ist 00:00.  

Die automatische Wiedereinschaltung wird durch die Uhrzeit angezeigt.
e)	 Drücken Sie , um die Gruppe abzuschalten. Die Gruppe wird in der Liste angezeigt.

WIEDER EINSCHALTEN:
Drücken Sie die Taste , um eine Gruppe wieder einzuschalten, oder die Taste , um alle Gruppen wieder einzuschalten.  Die 
wieder eingeschaltete Gruppe verschwindet aus der Liste.

Gruppe

Gruppe 500 abgeschaltet

2023-12-03 08:06:25        Wieder einschalten um 17:15

Gruppe 480 abgeschaltet

2023-12-03 08:06:25

Gruppe 485 abgeschaltet

2023-12-03 08:06:25
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4.8.4.	 MELDER-NR. 
Alle an den Loop angeschlossenen Brandmelder können einzeln abgeschaltet werden.

ABSCHALTEN:
a)	 Loggen Sie sich in der Anzeigeeinrichtung ein.
b)	 Navigieren Sie zum Menü  >  > .
c)	 Geben Sie die Gruppennummer  und die Melder-Nr.  ein.
d)	 Wenn „Automatische Wiedereinschaltung“  verwendet werden soll, geben Sie die Zeit (hh:mm) ein. Die Standardzeit ist 

00:00. Die automatische Wiedereinschaltung wird durch die Uhrzeit angezeigt.
e)	 Wenn die Rauchkomponente des Mehrsensormelders abgeschaltet werden soll, aktivieren Sie die Checkbox „Rauchdetekti-

on“.
f)	 Drücken Sie , um die Melder-Nr. abzuschalten. Die Melder-Nr. wird in der Liste angezeigt.

WIEDER EINSCHALTEN:
Drücken Sie die Taste , um eine Melder-Nr. wieder einzuschalten, oder die Taste , um alle Melder-Nr. wieder einzuschalten.  
Die wieder eingeschaltete Melder-Nr. verschwindet aus der Liste.

Melder-Nr.

Rauchdetektion

Gruppe 500, Melder-Nr. 23 abgeschaltet

2023-10-03 11:06:25 Autom. wieder einschalten 11:20

Gruppe 500, Melder-Nr. 24 abgeschaltet (Rauchdetekt.)

2023-10-03 11:06:25 

Gruppe 500, Melder-Nr. 24 abgeschaltet

2023-10-03 11:06:25
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4.8.5.	 PRÜFUNG DURCHFÜHREN 
Normalerweise werden Gruppen im Rahmen der monatlichen Prüfung kontrolliert. Aber auch über dieses Menü kann die Prüfung 
der Gruppen durchgeführt werden. Der Prüfbetrieb kann für bis zu 100 Gruppen aktiviert werden. Allerdings werden im Prüfbetrieb 
nur die Brandmelder geprüft. 
Es werden dabei keine Ausgänge (Signalgeber) aktiviert. 

Wird von einem nicht im Prüfbetrieb befindlichen Brandmelder ein echter Brandalarm ausgelöst, werden die normalen Branda-
larm-Funktionen (Brandalarmanzeige, aktivierte Ausgänge, aktivierte Übertragungseinrichtungen usw.) aktiviert. 

a)	 Loggen Sie sich in der BMZ ein.
b)	 Navigieren Sie zum Menü  > . 
c)	 Geben Sie die Gruppennummer ein, entweder  einzeln nacheinander oder  als Bereich. Drücken Sie dann , um die 

Prüfung zu starten. 
Die Gruppe wird in der Liste angezeigt.

Die grüne Lebenszeichen-LED an den Meldern 440x/440xI erlischt im Prüfbetrieb.

PRUEFBETRIEB BEENDEN
d)	 Drücken Sie die Taste , um den Prüfbetrieb einer Gruppe zu beenden, oder die Taste , um den Prüfbetrieb aller Grup-

pen zu beenden. Gruppen, für die der Prüfbetrieb beendet wurde, verschwinden aus der Liste. Der Prüfbetrieb muss für alle 
Gruppen beendet werden.

Gruppen

Gruppe in Prüfbetrieb: 003

2023-08-21  10:28

Gruppe in Prüfbetrieb: 004

2023-08-21  10:30

Gruppe in Prüfbetrieb: 005

2023-08-21  10:31
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5.	 ALARMVERZÖGERUNGSEINRICHTUNG

1.	 	Brandalarm-Anzeige
2.	 Symbol „Quittierung“
3.	 Reaktionszeit
4.	 	Symbol „Erkundung“
5.	 	Erkundungszeit
6.	 	Symbol „ÜE-FW rufen / alarmiert“

5.1.	 BRANDALARM
BRANDALARM OHNE ALARMVERZÖGERUNG
Bei einem Brandalarm werden in der Anzeige Brandalarme und Alarme wegen starken Rauchs/starker Hitze angezeigt. 
Die Brandalarm-Anzeige beginnt zu blinken (0,4/0,4 s) und das Symbol „ÜE-FW rufen / alarmiert“ wird aktiviert. 

Sind zwei oder mehr Alarme im System vorhanden, werden die in der Warteschlange befindlichen Alarme ("Weitere Alarme") 
angezeigt. Sie können zwischen den Alarmen blättern, aber die Brandalarme können nicht über die Anzeigeeinrichtung rückgesetzt 
werden. 

Wenn alle Brandalarme rückgesetzt sind, kehrt die Anzeigeeinrichtung zum Normalbetrieb zurück. 

Alarmverzögerungseinrichtung

Alarmverzögerung quittiert

Betrieb

Feuer

Erster Alarm: 002-03

Letzter Alarm: 003-11

Benutzerspezifi scher Text

Alarm Nr. 1 (von 8)

4 Gruppe(n) in Alarmzustand

Weitere Alarme

Der Gerätetyp des Touch-Bedienteils muss über compas-F 4000 parametriert werden und über das Service-
menü am Touch-Bedienteil eingestellt werden (Siehe: 8. SERVICEMENÜ auf Seite 41). 
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BRANDALARM MIT ALARMVERZÖGERUNG
Wenn eine Alarmverzögerungsmeldung ausgelöst wird, beginnt die Reaktionszeit. Die Brandalarm-Anzeige beginnt zu blinken 
(0,4/0,4 s) und die Taste „Quittieren“ kann betätigt werden. 

Wenn die Alarme quittiert wurden, beginnt die Erkundungszeit. Die Brandalarm-Anzeige hört auf zu blinken und die Taste „Rückset-
zen“ kann betätigt werden.  

Wenn die Alarme nicht innerhalb der Erkundungszeit rückgesetzt werden, wird das Symbol „ÜE-FW rufen / alarmiert“ aktiviert. Sind 
zwei oder mehr Alarme im System vorhanden, werden die in der Warteschlange befindlichen Alarme ("Weitere Alarme") angezeigt. 
Sie können zwischen den Alarmen blättern. 
Wenn alle Brandalarme rückgesetzt sind, kehrt die Anzeigeeinrichtung zum Normalbetrieb zurück. 

Alarmverzögerungseinrichtung

Quittieren

Alarmverzögerung

Feuer

Erster Alarm: 002-03

Letzter Alarm: 003-11

Benutzerspezifi scher Text

Alarm Nr. 1 (von 8)

4 Gruppe(n) in Alarmzustand

Alarmverzögerungseinrichtung

Rücksetzen

Alarmverzögerung quittiert

Feuer

Erster Alarm: 002-03

Letzter Alarm: 003-11

Benutzerspezifi scher Text

Alarm Nr. 1 (von 8)

4 Gruppe(n) in Alarmzustand

Alarmverzögerungseinrichtung

Alarmverzögerung quittiert

Feuer

Erster Alarm: 002-03

Letzter Alarm: 003-11

Benutzerspezifi scher Text

Alarm Nr. 1 (von 8)

4 Gruppe(n) in Alarmzustand

Weitere Alarme
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5.2.	 ALARMVERZÖGERUNGSFUNKTION
Die Alarmverzögerungsfunktion kann genutzt werden, um Falschalarme bei der Feuerwehr zu vermeiden. Sie wird über compas-F 
4000 parametriert und in der Regel nur für Loop-Rauchmelder und Gruppen mit Rauchmeldern verwendet. Für Wärmemelder und 
Handfeuermelder sollte im Normalfall keine Alarmverzögerung parametriert werden. Ein Handmelder kann die Alarmverzögerungs-
funktion nur aktivieren, wenn keine anderen Brandmelder im System aktiviert sind. 
Die Alarmverzögerungsmeldungen müssen innerhalb einer bestimmten Zeit quittiert werden. Die quittierten Alarme müssen inner-
halb einer Erkundungszeit rückgesetzt werden, da ansonsten die Ausgänge für ÜE-Feuerwehr aktiviert werden. 
Während der Quittierungs- und Erkundungszeit: 
•	 werden die Ausgänge für ÜE-Feuerwehr aktiviert, wenn ein Brandalarm von einem Melder/einer Gruppe ausgelöst wird, für 

den/die keine Alarmverzögerung parametriert ist, oder wenn der Alarm von einem Handmelder ausgelöst wird. 
•	 ist mehr als eine Alarmverzögerungsmeldung innerhalb der gleichen Gruppe zulässig, wenn in compas-F 4000 die Einstellung 

„Mehrere Alarme innerhalb einer Gruppe möglich“ aktiviert wurde. 
•	 kann die Anzahl der Gruppen über compas-F 4000 festgelegt werden. Normalerweise ist nur eine Gruppe mit Alarmverzöge-

rungsmeldung zulässig, wobei bis zu vier Gruppen erlaubt werden können. 

Quittieren und Rücksetzen erfolgen über die Alarmverzögerungseinrichtung. Ein parametrierbarer Ausgang für die Anzeige und 
parametrierbare Eingänge können ebenfalls verwendet werden.  
Die Reaktionszeit und die Erkundungszeit werden in den Systemeigenschaften von compas-F 4000 festgelegt. Die Reaktionszeit 
kann auf 0–120 Sekunden und die Erkundungszeit auf 0–9 Minuten festgelegt werden. 

Die Gesamtverzögerungszeit (Reaktions- und Erkundungszeit) eines Brandalarms darf 10 Minuten nicht 
überschreiten.

Die Alarmverzögerungsfunktion ist im Normalfall nur tagsüber, während der Arbeitszeit, aktiviert. Über ein Zeitmodell lässt sich die 
Funktion ein- und wieder ausschalten. Eine aktivierte Alarmverzögerungsfunktion wird durch die Sanduhr an der Front der BMZ 
angezeigt. Normalerweise wird nur ein Zeitmodell für diese Funktion verwendet, wobei auch zwei oder mehr Modelle möglich sind. 
Die Alarmverzögerung kann alternativ auch kontinuierlich aktiviert sein.

Die Alarmverzögerungsfunktion kann über das Menü der BMZ deaktiviert werden. Sie bleibt so lange deak-
tiviert, bis sie über das Menü wieder aktiviert wird.

Brandalarm

ÜE-Feuerwehr ÜE-Feuerwehr

Rücksetzen NormalzustandQuittieren
Reaktions- 

zeit
Erkundungs- 

zeit

Nicht quittiert
(oder anderer Brandalarm)

Nicht rückgesetzt
(oder anderer Brandalarm)
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5.3.	 SUMMER
Das Gerät verfügt über einen eingebauten Summer, der bei Aktivierung einer Alarmverzögerungsmeldung ertönt (0,4/5 s). Der 
Summer verstummt, wenn die Quittieren-Taste gedrückt wird, oder wenn aus der Alarmverzögerungsmeldung ein tatsächlicher 
Brandalarm wird.

Wenn der Summer über compas-F 4000 als „deaktiviert“ parametriert ist, ertönt er nie.

5.4.	 BEDIENUNG
Das Sanduhr-Symbol wird aktiviert, wenn die Alarmverzögerungsfunktion im System aktiv ist.

5.5.	 TASTEN
QUITTIEREN – Sichtbar bei nicht quittierten Alarmverzögerungsmeldungen im System. Mit der Taste „Quittieren“ können Sie die 
Alarmverzögerungsmeldungen quittieren. 

RÜCKSETZEN – Sichtbar bei Aktivierung eines Brandalarms. Mit der Taste „Rücksetzen“ können Sie die Brandalarme im System 
rücksetzen. Diese Taste ist passwortgeschützt, siehe 8.5. PASSWORT ÄNDERN auf Seite 42.

WEITERE ALARME – Sichtbar bei zwei oder mehr Brandalarmen im System. Die Taste „Weitere Alarme“ ist sichtbar und Sie 
können zwischen den Brandalarmen blättern. Der erste Alarm wird nach 20 Sekunden automatisch wieder angezeigt, wenn Sie 
während dieser Zeit keine Taste drücken.
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6.	 TOUCH-BEDIENTEIL 5054

1.	 	Brandalarm-Anzeige
2.	 	Symbol „Löschanlage“
3.	 	Symbol „Brandfallsteuerung“
4.	 	Symbol „ÜE-FW rufen / alarmiert“
5.	 	Summer stummschalten
6.	 Alarmierungseinrichtungen stummschalten
7.	 Rückstellen	
8.	 Weitere Alarme
9.	 Einloggen

6.1.	 BRANDALARM
Bei Aktivieren eines Brandalarms werden auf der Brandalarm-Seite Vorwarnungen, Voralarme, Brandalarme und Alarme wegen 
starken Rauchs/starker Hitze angezeigt. Die Brandalarm-Anzeige beginnt zu blinken (0,4/0,4 s).

Die Tasten „Summer ab“, „Akustische Signale ab“ und „Rückstellen“ können gedrückt werden.

Sind zwei oder mehr Alarme im System vorhanden, werden die in der Warteschlange befindlichen Alarme ("Weitere Alarme") an-
gezeigt. Sie können zwischen den Alarmen blättern. Die Brandalarme können über das Touch-Bedienteil 5054 rückgestellt werden. 
Wenn alle Brandalarme rückgestellt sind, kehrt das Touch-Bedienteil 5054 zum Normalbetrieb zurück. 

6.2.	 SUMMER
Das Gerät verfügt über einen eingebauten Summer, der bei einem Alarm (0,4/0,4 s) und bei Vorwarnungen/Voralarmen (0,8/5 s) 
ertönt. Der Summer kann stummgeschaltet werden.

Wenn der Summer über compas-F 4000 als „deaktiviert“ parametriert ist, ertönt er nie.

Der Gerätetyp des Touch-Bedienteils muss über compas-F 4000 parametriert werden und über das Service-
menü am Touch-Bedienteil eingestellt werden (Siehe: 8. SERVICEMENÜ auf Seite 41). 

Touch-Bedienteil 5054

Betrieb

Löschanlage

Weitere Alarme Akustische Signale ab

Rückstellen

Summer ab

Brandfallsteuerungen

ÜE-FW rufen /
alarmiert

Feuer

Erster Alarm: 002-03

Letzter Alarm: 003-11

Benutzerspezifi scher Text

002-03
Alarm Nr. 1 (von 8)

4 Gruppe(n) in Alarmzustand
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6.3.	 TASTEN
SUMMER AB – Immer sichtbar. Mit der Taste „Summer ab“ kann der interne Summer stummgeschaltet werden. Bei neuen Branda-
larmen/Störungen ertönt der Summer erneut.

AKUSTISCHE SIGNALE AB – Sichtbar bei Aktivierung eines Brandalarms. Mit der Taste „Akustische Signale ab“ können die 
Alarmierungseinrichtungen im System stummgeschaltet werden. Diese Taste ist passwortgeschützt, siehe 8.5. PASSWORT ÄNDERN 
auf Seite 42.
Bei einem neuen Alarm ertönen die Alarmierungseinrichtungen erneut.

RÜCKSETZEN – Sichtbar bei Aktivierung eines Brandalarms. Mit der Taste „Rücksetzen“ können Sie die Brandalarme im System 
rücksetzen. Diese Taste ist passwortgeschützt, siehe 8.5. PASSWORT ÄNDERN auf Seite 42.

WEITERE ALARME – Sichtbar bei zwei oder mehr Brandalarmen im System. Die Taste „Weitere Alarme“ ist sichtbar und Sie 
können zwischen den Brandalarmen blättern. Der erste Alarm wird nach 20 Sekunden automatisch wieder angezeigt, wenn Sie 
während dieser Zeit keine Taste drücken.

6.4.	 EINLOGGEN
Um Zugriff auf die Menüs zu erhalten, müssen Sie sich mit Benutzernamen und Passwort einloggen. 

a)	 Drücken Sie auf , um sich einzuloggen.
b)	 Wählen Sie in der Drop-down-Liste einen Benutzer aus.
c)	 Geben Sie das Passwort für diesen Benutzer ein. (Sechsstellig: * * * * * *).

Einloggen

Max Mustermann

Nach Eingabe des korrekten Passworts wird eine Hauptmenüliste mit den verfügbaren Menüs angezeigt.

Das Kreuz  erscheint, wenn das Passwort nicht korrekt war. Versuchen Sie es erneut.

Nach drei falschen Passworteingaben wird die Login-Funktion für den jeweiligen Benutzernamen eine 
Stunde lang gesperrt.
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6.4.1.	 PASSWORT
Jeder Benutzer hat ein Passwort für eine Zugriffsebene, z. B. „Eingewiesene Person“ oder „Servicemitarbeiter“.

6.4.2.	 PASSWORT ÄNDERN
Die Benutzernamen und Passwörter werden über compas-F 4000 und SSD-Daten senden in die Brandmelderzentrale gesendet/
geändert. 

Wenn kein gültiges Passwort bekannt ist, müssen die Passwörter über compas-F 4000 geändert werden.

6.5.	 STATUSÜBERSICHT-SEITE
•	 Die Statusübersicht-Seite wird nur angezeigt, wenn Sie ausgeloggt sind und keine Alarme vorliegen. Drücken Sie im eingelogg-

ten Zustand auf „Ausloggen“ , um auf die Statusübersicht-Seite zuzugreifen.
•	 Im ausgeloggten Zustand wird die Statusübersicht-Seite angezeigt, wenn es im System Ereignisse gibt.
•	 Ein Reiter wird auf der Statusübersicht-Seite angezeigt, wenn im System Störungen, Abschaltungen oder Gruppen im Prüfbe-

trieb vorliegen.
•	 Um zwischen den Reitern zu wechseln, drücken Sie das Reiter-Symbol.
•	 Um auf das Menüsystem zuzugreifen, wenn die Statusübersicht-Seite angezeigt wird, drücken Sie zum Einloggen auf .

Touch-Bedienteil 5054

Gruppe 001 abgeschaltet

2023-02-03 09:09:15                

Gruppe 002, Adresse 01 abgeschaltet

2023-02-03 09:09:15    

Alle Lüftungsausgänge abgeschaltet

2023-02-03 09:09:15

Wenn die Statusübersicht-Seite angezeigt wird, geht die Hintergrundbeleuchtung des Touch-Displays nach 
5 Minuten auf 10 % zurück. Sie wird jedoch nie komplett ausgeschaltet.



5054 ANZEIGEEINRICHTUNG	 PANASONIC BRANDMELDELÖSUNGEN	  TECHNISCHE BESCHREIBUNG

27

6.6.	 BRANDALARM-SEITE
•	 Befindet sich das System im Alarmzustand, wird die Anzeige eingeschaltet und die Alarmseite erscheint. 
•	 Die Brandalarm-Seite wird nur angezeigt, wenn Sie ausgeloggt sind. Drücken Sie im eingeloggten Zustand die Feuer-Taste  

oder loggen Sie sich aus , um die Alarmseite aufzurufen. Sie werden automatisch ausgeloggt.
•	 Um im Alarmzustand auf das Menüsystem zuzugreifen, drücken Sie zum Einloggen auf . Die normale Alarmseite erscheint 

automatisch wieder nach Verlassen des Menüsystems oder nach Ablauf von 20 Sekunden nach der letzten Auswahl im Me-
nüsystem.

•	 Die Alarmseite hat Vorrang vor der Statusübersicht-Seite.

Touch-Bedienteil 5054

Betrieb

Löschanlage

Weitere Alarme Akustische Signale ab

Rückstellen

Summer ab

Brandfallsteuerungen

ÜE-FW rufen /
alarmiert

Feuer

Erster Alarm: 002-03

Letzter Alarm: 003-11

Benutzerspezifi scher Text

002-03
Alarm Nr. 1 (von 8)

4 Gruppe(n) in Alarmzustand

6.7.	 NAVIGATION/ALLGEMEINE VORGÄNGE
•	 Blättern Sie durch die Listen mit  und  oder gehen Sie direkt zum Anfang oder ans Ende der Liste mit  bzw. .
•	 Tippen Sie auf das Eingabefeld, um ein Tastenfeld für die Dateneingabe einzublenden.
•	 Drücken Sie die Taste , um eine Funktion für ein Gerät wieder zu aktivieren, oder drücken Sie , wenn die Funktion für alle 

Geräte wieder aktiviert werden soll.
•	 Zum Quittieren drücken Sie .
•	 Wenn ein Vorgang erfolgreich war, erscheint ein . Das Symbol wird auch in der Liste angezeigt.
•	 Nach einem nicht erfolgreichen Vorgang erscheint ein .
•	 Um zum Hauptmenü zurückzukehren, drücken Sie .
•	 Wenn sich das System auch im Brandmeldezustand befindet, wird die Feuer-Taste  angezeigt. Drücken Sie die Feuer-Taste 

, um zur Brandalarm-Seite zu gelangen. 
•	 Um das Menüsystem zu verlassen und sich auszuloggen, drücken Sie „Ausloggen“ .
In jedem Menü kann auch der Schnellzugriff genutzt werden. Drücken Sie die Symbole oben links , um schnell zum 
vorherigen Menü zu gelangen.

Sie werden 15 Minuten nach der letzten Aktion automatisch ausgeloggt. Drücken Sie auf „Ausloggen“ , sind Sie nach 5 Sekun-
den ausgeloggt. Ein erneuter Login ist dann erforderlich. 



5054 ANZEIGEEINRICHTUNG	 PANASONIC BRANDMELDELÖSUNGEN	  TECHNISCHE BESCHREIBUNG

28

6.8.	 MENÜS
In den folgenden Kapiteln werden die Menüs am Touch-Bedienteil 5054 und ihre Verwendung beschrieben.

Störungen Abschalten Prüfung

 
Allgemeine Informationen zur Navigation im Menüsystem finden Sie in Kapitel 6.7. NAVIGATION/ALLGEMEINE VORGÄNGE auf Seite 
27.
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6.8.1.	 STÖRUNG 
Es können bis zu 300 Störungen aufgelistet werden:
•	 Nicht behobene und nicht quittierte Störungen (keine Statusinformation)
•	 Nicht behobene, aber quittierte Störungen (/Quittiert)
•	 Behobene, aber nicht quittierte Störungen (/Gewartet)

a)	 Loggen Sie sich in der Anzeigeeinrichtung ein.
b)	 Navigieren Sie zum Menü  > . 
c)	 Drücken Sie  oder , um durch die Liste zu blättern. Die letzte Störung steht oben in der Liste. 
d)	 Um eine Störung zu quittieren, drücken Sie . Eine gewartete und quittierte Störung verschwindet aus dieser Liste.

e)	 Um das Menü zu verlassen, drücken Sie .

Wenn es keine Störungen gibt, ist die Liste leer.

STÖRUNG: Keine Antwort, Tech-Adresse 006-007, Loop 0 BMZ 00
Benutzerspezi� scher Text
2023-02-03 09:09:15         /Behoben

STÖRUNG: Keine Antwort, Tech-Adresse 006-008, Loop 0 BMZ 00
Benutzerspezi� scher Text
2023-02-03 09:09:15           /Quittiert

STÖRUNG: Mehrere Störungen, Loop 0 BMZ 00
Benutzerspezi� scher Text
2023-02-03 09:09:15 
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6.8.2.	 ABSCHALTEN 
a)	 Loggen Sie sich in der Anzeigeeinrichtung ein.
b)	 Navigieren Sie zum Menü . Eine Liste mit Untermenüs wird angezeigt.

Gruppe

Melder-Nr.

Abschalten

Eine ganze Gruppe, ein oder mehrere Brandmelder innerhalb einer Gruppe und/oder Schaltausgänge sind abschaltbar. Diese Funk-
tion ermöglicht eine vorübergehende Abschaltung, beispielsweise für Handwerker, die in den Bereichen arbeiten müssen.
Ist die Funktion „Erweitertes Abschalten“ aktiviert (Standard), können abgeschaltete Brandmelder keine Vorwarnungen, Branda-
larme und Störungsmeldungen auslösen.
Wenn diese Funktion nicht (über compas-F 4000) aktiviert ist, können abgeschaltete Brandmelder keine Vorwarnungen und 
Brandalarme auslösen, aber es können Störungsmeldungen erzeugt werden. (Hierbei handelt es sich um eine Verletzung der Norm 
EN 54-2).
Ein Loop-Handfeuermelder kann (sollte aber im Regelfall nicht) abgeschaltet werden. Wird eine ganze Gruppe abgeschaltet, wer-
den auch die Loop-Handfeuermelder abgeschaltet. (Diese Funktion entspricht der EN 54-2, kann aber in compas-F 4000 geändert 
werden).
Alle Gruppen sind abschaltbar.
Es können bis zu 200 Brandmelder (Gruppen/Melder-Nr.) einzeln abgeschaltet werden. (Über Zeitmodelle abgeschaltete Brandmel-
der sind nicht begrenzt und dürfen nicht mitgezählt werden!)

Denken Sie daran, Gruppen und Brandmelder wieder einzuschalten, oder verwenden Sie die automatische Wiedereinschaltung.
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6.8.3.	 GRUPPE 
Bei Abschaltung einer ganzen Gruppe werden auch alle Brandmelder innerhalb der Gruppe abgeschaltet.

ABSCHALTEN:
a)	 Loggen Sie sich in der Anzeigeeinrichtung ein.
b)	 Navigieren Sie zum Menü  >  > .
c)	 Geben Sie die Gruppennummer ein, entweder  einzeln nacheinander oder  als Bereich.
d)	 Wenn „Automatische Wiedereinschaltung“         verwendet werden soll, geben Sie die Zeit (hh:mm) ein.  

Die Standardzeit ist 00:00. Die automatische Wiedereinschaltung wird durch die Uhrzeit angezeigt.
e)	 Drücken Sie , um die Gruppe abzuschalten. Die Gruppe wird in der Liste angezeigt.

WIEDER EINSCHALTEN:
Drücken Sie die Taste , um eine Gruppe wieder einzuschalten, oder die Taste , um alle Gruppen wieder einzuschalten.  Die 
wieder eingeschaltete Gruppe verschwindet aus der Liste.

Gruppe

Gruppe 500 abgeschaltet

2023-12-03 08:06:25        Wieder einschalten um 17:15

Gruppe 480 abgeschaltet

2023-12-03 08:06:25

Gruppe 485 abgeschaltet

2023-12-03 08:06:25
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6.8.4.	 MELDER-NR. 
Alle an den Loop angeschlossenen Brandmelder können einzeln abgeschaltet werden.

ABSCHALTEN:
a)	 Loggen Sie sich in der Anzeigeeinrichtung ein.
b)	 Navigieren Sie zum Menü  >  > .
c)	 Geben Sie die Gruppennummer  und die Melder-Nr.  ein.
d)	 Wenn „Automatische Wiedereinschaltung“  verwendet werden soll, geben Sie die Zeit (hh:mm) ein.  

Die Standardzeit ist 00:00. Die automatische Wiedereinschaltung wird durch die Uhrzeit angezeigt.
e)	 Wenn die Rauchkomponente des Multidetektors abgeschaltet werden soll, aktivieren Sie die Checkbox „Rauchdetektion“.
f)	 Drücken Sie , um die Melder-Nr. abzuschalten. Die Melder-Nr. wird in der Liste angezeigt.

WIEDER EINSCHALTEN:
Drücken Sie die Taste , um eine Melder-Nr. wieder einzuschalten, oder die Taste , um alle Melder-Nr. wieder einzuschalten.  
Die wieder eingeschaltete Melder-Nr. verschwindet aus der Liste.

Melder-Nr.

Rauchdetektion

Gruppe 500, Melder-Nr. 23 abgeschaltet

2023-10-03 11:06:25 Autom. wieder einschalten 11:20

Gruppe 500, Melder-Nr. 24 abgeschaltet (Rauchdetekt.)

2023-10-03 11:06:25 

Gruppe 500, Melder-Nr. 24 abgeschaltet

2023-10-03 11:06:25
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6.8.5.	 PRÜFBETRIEB VON GRUPPEN DURCHFÜHREN 
Normalerweise werden Gruppen im Rahmen der monatlichen Prüfung kontrolliert. Aber auch über dieses Menü kann die Prüfung 
der Gruppen durchgeführt werden. Im Prüfbetrieb können gleichzeitig bis zu 100 Gruppen geprüft werden. Allerdings werden im 
Prüfbetrieb nur die Brandmelder geprüft. 
Es werden dabei keine Ausgänge (Signalgeber) aktiviert. 

Wird von einem nicht im Prüfbetrieb befindlichen Brandmelder ein echter Brandalarm ausgelöst, werden die normalen Branda-
larm-Funktionen (Brandalarmanzeige, aktivierte Ausgänge, aktivierte Übertragungseinrichtungen usw.) aktiviert. 

a)	 Loggen Sie sich in der BMZ ein.
b)	 Navigieren Sie zum Menü  > . 
c)	 Geben Sie die Gruppennummer ein, entweder  einzeln nacheinander oder  als Bereich. Drücken Sie dann , um die 

Prüfung zu starten. 
Die Gruppe wird in der Liste angezeigt.

Die grüne Lebenszeichen-LED an den Meldern 440x/440xI erlischt im Prüfbetrieb.

PRÜFBETRIEB BEENDEN
d)	 Drücken Sie die Taste , um den Prüfbetrieb einer Gruppe zu beenden, oder die Taste , um den Prüfbetrieb aller Grup-

pen zu beenden. Gruppen, für die der Prüfbetrieb beendet wurde, verschwinden aus der Liste. Der Prüfbetrieb muss für alle 
Gruppen beendet werden.

Gruppen

Gruppe in Prüfbetrieb: 003

2023-08-21  10:28

Gruppe in Prüfbetrieb: 004

2023-08-21  10:30

Gruppe in Prüfbetrieb: 005

2023-08-21  10:31
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7.	 TOUCH-BEDIENTEIL FÜR STEUERFUNKTIONEN

Betrieb

Technische Warnung

Störung ext. Netzteil Störung RAS

Eingang 7 Eingang 8

Brandschutztüren zuEvakuierung
Produktion

Zeitmodell
Betriebsfeier

Ausgangssteuerung
Entrauchung aktivieren

Externes Zeitmodell

Technische WarnungEvakuierung

Eingang 7 Eingang 8

Ausgangssteuerung

Ausgangssteuerung

Das Touch-Bedienteil für Steuerfunktionen verfügt über 8 Eingänge, die über compas-F 4000 als einer der folgenden Typen para-
metriert werden können:
•	 Eingang
•	 Gebläsesteuerung (Derzeit keine Funktion)
•	 Evakuierungseingang
•	 Ausgangssteuerung

Jedem Modul kann eine Kopfzeile und ein benutzerspezifischer Text zugewiesen werden.

Der grüne Balken zeigt die Länge des eingegebenen Textes. Wenn der Text zu breit ist, wird eine Warnung angezeigt.

Der Gerätetyp des Touch-Bedienteils muss über compas-F 4000 parametriert werden und über das Service-
menü am Touch-Bedienteil eingestellt werden (Siehe: 8. SERVICEMENÜ auf Seite 41). 
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7.1.	 EINGANG

Die folgenden parametrierbaren Trigger-Bedingungen für Eingänge können verwendet werden:
•	 Ausgang aktivieren
•	 Evakuieren
•	 Externes Zeitmodell
•	 Technische Warnung

Eingangsschalter ausEingangsschalter ein

Überschrift

Benutzerspezifi scher 
Text

Überschrift

Benutzerspezifi scher 
Text
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7.2.	 GEBLÄSESTEUERUNG

Derzeit keine Funktion
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7.3.	 EVAKUIERUNGSEINGANG

Der Evakuierungseingang kann zur manuellen Aktivierung der Sirene verwendet werden, um Bereiche oder das gesamte Gebäude 
zu evakuieren. 

Die folgenden parametrierbaren Trigger-Bedingungen für Eingänge können verwendet werden:
•	 Evakuieren
•	 Externes Zeitmodell
•	 Technische Warnung

Eingangsschalter Evakuierung aus Eingangsschalter Evakuierung ein

Überschrift

Benutzerspezifi scher 
Text

Überschrift

Benutzerspezifi scher 
Text
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7.4.	 AUSGANGSSTEUERUNG
Weitere Informationen zu Steuergruppen finden Sie in der Hilfe der Parametriersoftware compas-F 4000.

Überschrift

Benutzerspezifi scher 
Text

Überschrift Überschrift

Benutzerspezifi scher 
Text

Benutzerspezifi scher 
Text

              

Die Ausgangssteuerung kann dazu dienen, eine unnötige Aktivierung einer Steuergruppe zu vermeiden und/oder eine Steuergruppe 
manuell zu aktivieren bzw. zu deaktivieren. Die Ausgangssteuerung kann mit einer Erkundungszeit parametriert werden, damit Zeit 
für die Erkundung der ausgelösten Steuergruppe bleibt, bevor die Steuergruppe tatsächlich aktiviert wird. 
Die Ausgangssteuerung wird in compas-F 4000 parametriert, und die eigentlichen Ausgänge sind mit Steuergruppen zu parametrie-
ren. 

Für jede Ausgangssteuerung werden in compas-F 4000 eine Reaktionszeit und eine Erkundungszeit festgelegt. Die Reaktionszeit 
kann auf 0–120 Sekunden und die Erkundungszeit auf 0–9 Minuten festgelegt werden. 

Die Ausgangssteuerung muss innerhalb der Reaktionszeit quittiert werden. Wird die Ausgangssteuerung nicht innerhalb der Reakti-
onszeit quittiert, wird die Steuergruppe aktiviert.
Mit der Quittierung der Ausgangssteuerung beginnt die Erkundungszeit. Erfolgt bis zum Ablauf der Erkundungszeit keine Aktion, 
wird die Steuergruppe aktiviert. 

Es ist jederzeit möglich, die Steuergruppe durch Drücken der Ein-Taste manuell zu aktivieren. Wird die Aus-Taste gedrückt, wird die 
Steuergruppe deaktiviert und kann nicht mehr aktiviert werden.

Die Ausgangssteuerung kann in 3 verschiedenen Modi betrieben werden (Ein, Auto und Aus). Ein und Aus werden manuell gesteu-
ert und betreiben die Steuergruppe unabhängig vom BMZ-Status. Im Auto-Modus wird die Steuergruppe von der BMZ gesteuert.

Ausgangssteuerung – Normaler Modus Ausgangssteuerung – Reaktionszeit gestartet Ausgangsspannung – Erkundungszeit 
gestartet
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Erläuterung der Tasten:

EIN Manuelles Einschalten der Steuergruppe

AUTO Steuerung der Steuergruppe über ihren Steuerausdruck

AUS Manuelles Ausschalten der Steuergruppe

QUITTIEREN Sichtbar, wenn es nicht quittierte Steuergruppen gibt; ermöglicht das Starten der 
Erkundungszeit

STEUERGRUPPEN AUS Normaler Modus – Keine Steuergruppen aktiviert 

STEUERGRUPPEN EIN Aktivierter Modus – Steuergruppen sind aktiviert 

Die Tasten sind grün umrandet, wenn sie aktiviert/gedrückt wurden. 

Der Standard-Betriebsmodus nach dem Neustart der BMZ ist „Auto“. Ansonsten wird der Betriebsmodus 
nie automatisch gewechselt.
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7.4.1.	 KONFIGURATION IN COMPAS-F 4000
a)	 Erstellen Sie die für die Ausgangssteuerung benötigten Steuergruppen über das Menü System/Steuergruppen. 

Fügen Sie der Steuergruppe eine Kombination von Steuerausdrücken hinzu. Prüfen Sie die Kombination vor dem Speichern.

b)	 Fügen Sie dem Touch-Bedienteil für Steuerfunktionen eine Ausgangssteuerung hinzu.

c)	 Verbinden Sie im Dialogfeld „Touch-Bedienteil Ausgangssteuerung“ die Ausgangssteuerung mit der erstellten Steuergruppe.

d)	 Konfigurieren Sie im Dialogfeld „Touch-Bedienteil Ausgangssteuerung“ ebenfalls: 
•	 Überschrift (Benutzerspezifischer Text)
•	 Benutzerspezifischer Text
•	 Reaktionszeit (0 bis 120 Sekunden)
•	 Erkundungszeit (0 bis 9 Minuten)
•	 Name (Anzeige in der Baumansicht von compas-F 4000)
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8.	 SERVICEMENÜ
Bei einer neuen Anzeigeeinrichtung sind Gerätetyp, Adresse und Sprache nicht ausgewählt. Für diese Optionen ist werkseitig „Nicht 
ausgewählt“ festgelegt. Wenn Sie die Anzeigeeinrichtung zum ersten Mal einschalten, wird automatisch das Servicemenü ange-
zeigt. 

Um die im Servicemenü vorgenommenen Einstellungen zu speichern, drücken Sie die Taste „Speichern & Neustart“ .

Bedienteil
Einstellungen

Netzwerk
Informationen

Sprach Einstellung

Service Menü

Passwort ändern Display Test

Helligkeit
 Einstellung

Lautstärke
 Einstellungen

Sichern &
Neustart

FW-Version: 3.5.0

Seriennummer: 2338000006

HW-Version: 3

Bei einer Anzeigeeinrichtung, die bereits in Betrieb ist, kann das Servicemenü über den Jumper J4 des Geräts geöffnet werden. 
Entfernen Sie die beiden Schrauben (Torx T10) an der Unterseite der Anzeigeeinrichtung, um das Gerät zu öffnen.

Die Schrauben werden in einem Winkel von 45 Grad montiert.

Das Servicemenü kann auch über das Menü H5/A7 „Servicemenü Touch-Bedienteil“ in der BMZ geöffnet werden.

8.1.	 BEDIENTEIL EINSTELLUNGEN
Das Gerät muss über eine eindeutige Adresse auf der RS485-Leitung verfügen. Die Adresse kann auf 00 bis 29 eingestellt werden 
(Standardwert: 00). 

a)	 Geben Sie die Adresse über das Tastenfeld ein und drücken Sie .
b)	 Wählen Sie in der Drop-down-Liste den Gerätetyp aus. Der Gerätetyp kann in einen der folgenden Werte geändert werden:

•	 Alarmverzögerungseinrichtung
•	 Anzeigeeinrichtung
•	 Touch-Bedienteil 5054
•	 Touch-Bedienteil für Steuerfunktionen

c)	 Drücken Sie Home , um zum Servicemenü zurückzukehren.
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8.2.	 SPRACHEINSTELLUNG
Sie können die Sprache für die LCD-Anzeige einstellen.

a)	 Wählen Sie die gewünschte Sprache aus.
b)	 Drücken Sie Home , um zum Servicemenü zurückzukehren.

Wenn eine Sprache in der Liste nicht verfügbar ist, wird standardmäßig Englisch ausgewählt.

8.3.	 HELLIGKEIT EINSTELLUNG
Die Bildschirmhelligkeit ist standardmäßig auf 50 % eingestellt. Je nach Lichtverhältnissen muss die Helligkeit ggf. angepasst 
werden.

a)	 Bewegen Sie den Schieberegler mit dem Finger, um die Helligkeit zu ändern.
b)	 Drücken Sie Home , um zum Servicemenü zurückzukehren.

8.4.	 LAUTSTÄRKE EINSTELLUNGEN
 Sie können die Lautstärke des Summers und der Tastentöne einstellen.

a)	 Bewegen Sie den Schieberegler mit dem Finger, um die Lautstärke zu ändern.
b)	 Drücken Sie Home , um zum Servicemenü zurückzukehren.

8.5.	 PASSWORT ÄNDERN
Sie können einen Berechtigungscode einstellen, mit dem auf Funktionen wie das Abschalten von Alarmierungseinrichtungen und 
das Rücksetzen von Brandalarmen zugegriffen werden kann. Der Code ist standardmäßig auf 0000 (= kein Code erforderlich) 
eingestellt. Der aktuelle Code wird im oberen Feld angezeigt. 

a)	 Geben Sie den Berechtigungscode ein und drücken Sie . Die Ziffern werden auf der Anzeige durch * ersetzt.
b)	 Drücken Sie Home , um zum Servicemenü zurückzukehren.

8.6.	 DISPLAY TEST
Sie können Ihre LCD-Anzeige auf defekte Pixel testen, die nicht wie erwartet funktionieren.
Wählen Sie zum Testen eine Farbe aus der Liste. Die Anzeige wird mit der Testfarbe gefüllt, sodass Sie Pixel finden können, die die 
ausgewählte Farbe nicht anzeigen.  

Die Pixel sind sehr klein, Sie müssen also genau hinsehen.

8.7.	 NETZWERK INFORMATIONEN
Im Menü „Netzwerk“ werden grundlegende Systeminformationen wie Gerätename, IP-Adresse usw. angezeigt. 
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9.	 SELEKTIVE ALARMANZEIGE
Normalerweise werden alle Brandalarme in der BMZ und der Anzeigeeinrichtung angezeigt. Die in der Anzeigeeinrichtung anzuzei-
genden Alarme können ausgewählt werden. Erstreckt sich zum Beispiel eine Anlage auf mehrere Gebäude, sollten die Geräte in 
einem bestimmten Gebäude nur Alarme anzeigen, die in diesem Gebäude ausgelöst werden.

Die folgenden Operanden sind verfügbar:
•	 Brandmelderzentrale (BMZ 00)
•	 Aufeinanderfolgende Brandmelderzentralen (BMZ 01, BMZ 02)
•	 Gruppe (Gruppe)
•	 Aufeinanderfolgende Gruppen (Gruppe 1, Gruppe 2)
•	 Gruppe / Melder-Nr. (Gruppe / Melder-Nr.)
•	 Aufeinanderfolgende Gruppe / Melder-Nr.(Gruppe 1, Melder-Nr. 1, Gruppe 2, Melder-Nr. 2) 

Es können bis zu 50 Operanden verwendet werden, um einen Selektor für eine Anzeigeeinrichtung zu erstellen. 
Beispiel:  Brandmelderzentrale (00), Aufeinanderfolgende Gruppen (100, 500), Gruppe – Melder-Nr. (900, 01). 
In diesem Gerät werden nur Alarme angezeigt, die von BMZ-Nr. 00, Gruppe 100–500 oder Brandmelder 900–01 stammen.

Die Standardparametrierung im System hifire 4400 ist: Brandmelderzentralen (00, 29). Alle Alarme von allen BMZ werden in allen 
Anzeigeeinrichtungen dargestellt.

Die Parametrierung erfolgt über compas-F 4000.
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10.	 BENUTZERSPEZIFISCHE TEXTMELDUNGEN
Die benutzerspezifischen Textmeldungen (Alarmtexte) hängen davon ab, für welchen Gerätetyp die Anzeigeeinrichtung betrieben 
wird. Jeder Alarmtext (bis zu 40 alphanumerische Zeichen) wird in der zweiten Zeile angezeigt. Die Texte werden über compas-F 
4000 erstellt und in die BMZ gesendet.
In der BMZ kann bei Brandalarm für jeden Brandmelder (Gruppe –Melder-Nr.) und jede Gruppe eine individuelle, benutzerspezifi-
sche Textmeldung (Alarmtext) in der Anzeigeeinrichtung angezeigt werden, siehe Hilfe von compas-F 4000.

Die in der BMZ angezeigten Alarmtexte werden auch an jede Anzeigeeinrichtung übermittelt und dort angezeigt.

In jeder Anzeigeeinrichtung können auch Textmeldungen für alle oder ausgewählte Brandmelder/Gruppen gespeichert werden. 
Diese Alarmtexte werden dann anstelle der von der BMZ übermittelten Alarmtexte angezeigt.  Für jedes Gerät können 617 eindeu-
tige, benutzerspezifische Texte im Speicher parametriert werden. Wenn ein Wort oder ein ganzer Satz in einem anderen Alarmtext 
wiederverwendet wird, können mehr als 617 benutzerspezifische Texte in den Speicher aufgenommen werden.

Die Rangfolge der Alarmtexte ist wie folgt:
1.	 In der Anzeigeeinrichtung gespeicherter Melderalarmtext.
2.	 Von der BMZ übermittelter Text.

Wenn Alarmtexte in allen oder in einigen Anzeigeeinrichtungen gespeichert werden sollen, werden die eindeutigen Alarmtexte in 
compas-F 4000 erstellt und beim Senden der SSD-Daten in die BMZ gesendet.

Es kann auch ausgewählt werden, welche Brandalarme jeweils in der Anzeigeeinrichtung dargestellt wer-
den sollen, siehe Kapitel 9. SELEKTIVE ALARMANZEIGE auf Seite 43.
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11.	 STÖRUNGSMELDUNGEN IN DER ANZEIGEEINRICHTUNG
„Keine Verbindung zur BMZ“ 
Die Verbindung zur BMZ ist seit > 45 Sekunden unterbrochen. Diese Störung wird auch durch die LED angezeigt. 
•	 Überprüfen Sie alle Kabel und Anschlüsse.
•	 Wurden die SSD-Daten über compas-F 4000 korrekt/vollständig in die BMZ gesendet? 
•	 Überprüfen Sie die Jumperstellungen und Adresseinstellungen in der Anzeigeeinrichtung. 

„SSD-Daten werden gesendet.. Bedienteil wird anschließend neu gestartet.“
Die SSD-Daten werden gesendet.

„SSD-Daten senden, Speicher OK.“
Der Sendevorgang ist abgeschlossen.

„SSD-Daten senden, Speicher OK, aber Prüfsumme im FLASH fehlerhaft.“
Der Sendevorgang ist abgeschlossen, aber es liegt ein Prüfsummenfehler im FLASH vor. Versuchen Sie, den Sendevorgang erneut 
auszuführen, siehe 12.2. FIRMWARE SENDEN auf Seite 46. 

„SSD-Daten senden, Speicherfehler.“
Beim Senden ist ein Fehler aufgetreten oder die falsche Datei wurde gesendet. 
Wenn Sie zum ersten Mal SSD-Daten an das Touch-Bedienteil 5054 senden, oder wenn ein aktualisiertes Standardbild an die 
Anzeigeeinrichtung gesendet werden soll, muss die Checkbox „Standardbild des Touch-Bedienteils senden“ aktiviert sein.
Versuchen Sie, den Sendevorgang erneut auszuführen, siehe 12.2. FIRMWARE SENDEN auf Seite 46. 

„Bedienteil wird neu gestartet …“
Der Sendevorgang ist abgeschlossen und das Touch-Bedienteil wird neu gestartet. 
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12.	 FIRMWARE
Die Firmware ist in jeder Anzeigeeinrichtung in einem Flashspeicher gespeichert. Die Firmware kann mittels Firmware Manager 
gesendet werden, den Sie über das Menü in compas-F 4000 öffnen. 

Das Programm „Firmware Manager für System hifire 4000 BMT“ wird separat installiert und ist in verschiedenen Versionen erhält-
lich, siehe Hilfe compas-F 4000. 
Im Folgenden wird der Firmware Manager, Version 1.3.3, beschrieben.
Der USB-Treiber für das Touch-Bedienteil 5054 und hifire 4100 XS muss auf Ihrem Computer installiert sein, bevor Sie den Firmwa-
re Manager verwenden. Der Treiber wird mit der Installation von compas-F 4000 ab Version 3.5.0 automatisch installiert.

12.1.	 VERSION
Die Firmware-Version des Touch-Bedienteils wird im Servicemenü des Touch-Bedienteils angezeigt.
Alle Geräte auf einer RS485-Leitung müssen über die gleiche Firmware-Version verfügen, zum Beispiel 3.5.x. 
Es wird dringend empfohlen, in allen Anzeigeeinrichtungen des Systems die gleichen Firmware-Versionen zu verwenden.

12.2.	 FIRMWARE SENDEN
Die Anzeigeeinrichtung lässt sich über USB mit einem PC verbinden, um Daten direkt auf das Gerät zu senden (Firmware-Manager 
ab Versin 1.3.3).

a)	 Bereiten Sie den PC vor und starten Sie compas-F 4000.
b)	 Schließen Sie den PC über USB an die Anzeigeeinrichtung an.
c)	 Klicken Sie in compas-F 4000 auf „Extras“ > „Firmware senden“, um den Firmware Manager zu öffnen.
d)	 Wählen Sie den Reiter „hifire 4100 XS / Touch-Bedienteil 5054“.

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

e)	 Suchen Sie nach der Firmware-Datei „DU5054_x.x.x.bin“. 
f)	 Wählen Sie den COM-Port.

g)	 Klicken Sie auf Senden, um den Sendevorgang zu starten. Nach Abschluss des Sendevorgangs wird die Anzeigeeinrichtung 
neu gestartet.

Wenn die Anzeigeeinrichtung wider Erwarten nicht neu gestartet wird, kann der Bootmodus erzwungen 
werden, siehe 12.2.1. FIRMWARE SENDEN IM MANUELLEN BOOTMODUS auf Seite 47.  
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12.2.1.	 FIRMWARE SENDEN IM MANUELLEN BOOTMODUS
Wenn die Anzeigeeinrichtung nicht neu gestartet wird, kann der Bootmodus erzwungen werden, um eine neue Firmware zu sen-
den. Der USB-Treiber für 5054 und hifire 4100 XS wird zum Senden benötigt, wenn sich das Gerät im Bootmodus befindet. Der 
USB-Treiber wird automatisch bei der Installation von compas-F 4000 (ab Version 3.5.0) mitinstalliert. Stellen Sie sicher, dass der 
Treiber auf dem Computer installiert ist, bevor Sie den Firmware Manager öffnen. Wenn der Treiber beim Senden der Firmware 
fehlt, wird folgende Störungsmeldung angezeigt:

 
 
 
 
 
 
 
 

a)	 Schließen Sie den BOOT-Jumper kurz.
b)	 Führen Sie einen Neustart durch, indem Sie den RESET-Jumper kurzzeitig überbrücken.
c)	 Entfernen Sie den BOOT-Jumper.
d)	 Aktivieren Sie die Checkbox „Bootmodus (Manuell)“ und klicken Sie auf „Aktualisieren“.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

e)	 Wählen Sie das Gerät in der Drop-down-Liste der USB-Geräte (BMZ USB-Gerät) aus.
f)	 Wählen Sie den verwendeten COM-Port aus.

g)	 Klicken Sie auf Senden, um den Sendevorgang zu starten.
h)	 Wenn die der Flash-Vorgang abgeschlossen und das Gerät hochgefahren ist, klicken Sie auf OK.

Kontrollieren Sie „Systemsteuerung“ > „Geräte-Manager“ > „Anschlüsse (COM & LPT)“ > „USB Serial 
Device (COMx)“.
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13.	 MONTAGE
Die Anzeigeeinrichtung muss an der Wand montiert werden. Schrauben für die Wandmontage sind nicht im Lieferumfang enthalten.

a)	 Entfernen Sie die beiden Schrauben (Torx T10) an der Unterseite der Anzeigeeinrichtung und öffnen Sie das Gerät.

b)	 Ziehen Sie das Summerkabel ab und entfernen Sie die Klemmen J5 und J6 von der Leiterplatte, siehe Pfeile unten.

c)	 Drücken Sie die zur Kabeleinführung erforderliche Anzahl von Vorprägungen an der Ober-, Unter- oder Rückseite heraus.

d)	 Führen Sie die Kabel in das Gehäuse ein.

Verwenden Sie ein möglichst langes Kabel, wenn Sie es von oben einführen. Montieren Sie die Erdungs-
schiene unten, wenn Sie das Kabel von oben einführen.

e)	 Montieren Sie das Gerät an die Wand, siehe 13.1. BOHRMASSE auf Seite 50. 

Stellen Sie mit der internen Libelle die lotrechte Montage der Anzeigeeinrichtung sicher.
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f)	 Entfernen Sie den Kabelmantel. Die verbleibende Abschirmung muss etwa 15 mm betragen.
g)	 Biegen Sie die Abschirmung nach hinten über den Kabelmantel.

h)	 Verklemmen Sie die Kabel auf der Erdungsschiene. Um einen Kurzschluss zu vermeiden, dürfen die Kabel nicht aus der 
Befestigungsklemme ragen.

i)	 Schließen Sie die beiden Erdungskabel an die Erdungsschiene an.
j)	 Schließen Sie die Klemmen J5 und J6 wieder an die Leiterplatte an.
k)	 Schließen Sie das Summerkabel wieder an.
l)	 Bringen Sie die vordere Abdeckung der Anzeigeeinrichtung mit den beiden Schrauben an. Stellen Sie sicher, dass keine 

Kabel abgeklemmt werden.

Die Schrauben werden in einem Winkel von 45 Grad montiert. 

m)	 Schließen Sie die Kabel an die Klemmleiste J1 in der BMZ an.

Kabelmantel entfernt

Abschirmung nach hinten gebogen
Erdungsschiene mit Kabeln und Erdungskabel

Erdungsschiene unten

Die Erdungsschiene kann umgedreht werden, sodass sie alle Kabelstärken unterstützt.

Erdungsschiene oben

Erdungsschiene unten

(Abmessungen in mm)
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13.1.	 BOHRMASSE

(Abmessungen in mm)
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14.	 ANSCHLUSS UND VERDRAHTUNG
Bis zu 1.200 m Kommunikationskabel möglich.

NICHT REDUNDANT

Adern Ø (mm) Adernquer-
schnitt (mm2) AWG

Drahtstärke (min.) 0,65 0,33 22

Drahtstärke (max.) 1,85 2,08 11

RS485-REDUNDANZ

      Im letzten Gerät müssen Sie die Steckbrücke J3 stecken, um den integrierten 120 Ohm Abschlusswiderstand zu aktivieren. 

      Im letzten Gerät müssen Sie die Steckbrücke J7 stecken, um den integrierten 120 Ohm Abschlusswiderstand zu aktivieren. 
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J1	 Rücksetzen 
J2	 Booten
J4	 Zum Einstellen von Gerätetyp und Adresse 
J3	 Zum Anschließen des eingebauten Abschlusswiderstands (primäre Klemme)
J7	 Zum Anschließen des eingebauten Abschlusswiderstands (sekundäre Klemme, für redundante Verbindung)

J5	 Primäre Klemmleiste
J6	 Sekundäre Klemmleiste für redundante Verbindung von Kommunikation und Energieversorgung

J5J6

PRIMÄRSEKUNDÄR ETHERNET

X4

X2 USB

J7

RESET  BOOT ADR.

J1 J4J2

J3
Wenn das Gerät das 
letzte der Leitung ist.

Jumper „J3, J7“ für 
Endwiderstand 120 R

Wenn das Gerät nicht 
das letzte der Leitung 
ist.

J3, J7

J3, J7

J7 und J3 müssen nur überbrückt werden, wenn das Gerät das letzte der Leitung ist. 
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15.	 NEUSTART
Die Anzeigeeinrichtung wird in folgenden Fällen neu gestartet:
•	 Beim Einschalten
•	 Nach der Adresseinstellung 
•	 Bei Wiederherstellung des Kontakts mit der BMZ nach der Meldung: 

„Keine Verbindung zur BMZ“

Liegt ein Programmspeicherfehler vor, erscheint in der Anzeigeeinrichtung eine Störungsmeldung:
„Speicherfehler in Programmbereich (n)“	 (n=1 oder 2)

Die Anzeigeeinrichtung funktioniert nicht und in der BMZ wird eine Störungsmeldung angezeigt:
„STÖRUNG: Keine Antwort, Touch-Bedienteil XX, Brandmelderzentrale XX“

Wenn ein SSD-Speicherfehler vorliegt oder keine SSD-Daten gesendet werden, funktioniert die Anzeigeeinrichtung trotzdem, da die 
Alarmtexte von der BMZ übermittelt werden.
In der BMZ wird eine Störungsmeldung angezeigt:
„STÖRUNG: Standortspezifische Daten, Touch-Bedienteil XX, Brandmelderzentrale XX“

16.	 INBETRIEBNAHME
In diesem Kapitel wird die richtige Vorgehensweise für die Installation, Einrichtung und Überprüfung der Anzeigeeinrichtung be-
schrieben.

VORBEREITUNGEN 
a)	 Bereiten Sie die BMZ vor und entfernen Sie die Sicherung F19 auf der Hauptplatine.
b)	 Stellen Sie sicher, dass das Kabel (RS485-Leitung) zur Anzeigeeinrichtung angeschlossen ist.
c)	 Schließen Sie das Kabel von der BMZ an die Klemmleiste J5 der Anzeigeeinrichtung an.
d)	 Setzen Sie die Sicherung wieder ein.

GERÄTETYP, ADRESSE UND SPRACHE FESTLEGEN 
e)	 Rufen Sie das Servicemenü auf (BMZ: H5/A7). 
f)	 Wählen Sie auf dem Touch-Bedienteil das Menü Bedienteil Einstellungen.

g)	 Geben Sie die Geräteadresse ein. Drücken Sie .
h)	 Wählen Sie in der Drop-down-Liste einen Gerätetyp aus.  
i)	 Drücken Sie Home , um zum Servicemenü zurückzukehren.
j)	 Wählen Sie das Menü Sprach Einstellungen und drücken Sie auf eine Flagge, um die Sprache in der Anzeigeeinrichtung 

festzulegen.
k)	 Kehren Sie zum Servicemenü zurück und drücken Sie die Taste Sichern & Neustart . Das Gerät wird neu gestartet. 

IN COMPAS-F 4000 PARAMETRIEREN UND SSD-DATEN SENDEN
l)	 Verbinden Sie einen PC mit der BMZ.
Senden Sie die SSD-Daten an die BMZ. 

Nach dem Senden der SSD-Daten an die BMZ wird das Gerät neu gestartet. Anschließend werden die SSD-Daten an die 
Anzeigeeinrichtung(en) gesendet. Währenddessen wird Folgendes angezeigt:  
„SSD-Daten werden gesendet.. Bedienteil wird anschließend neu gestartet.“

m)	 Nach dem Senden der SSD-Daten wird das Gerät neu gestartet und arbeitet dann im normalen Bedienmodus.
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17.	 TECHNISCHE DATEN

Die genannte Stromaufnahme bezieht sich auf die jeweilige Nennspannung bei 25 °C. 

Spannung:
Zulässig
Normal

12–30 V DC
24 V DC

Strom:
Ruhezustand
Aktiv

12V DC
80 mA
350 mA

24 V DC
45 mA
180 mA

Adressbereich 00–29

Adresseinstellung Siehe Kapitel 8.1. BEDIENTEIL EINSTELLUNGEN auf Seite 41

Kurzschlussisolator Nein

Interne Batterie Nein

Anzeigegröße 10,1 Zoll

Material PC/ABS Polyblend 65FS

Umgebungstemperatur:
Betrieb
Lagerung

-5 bis +40 °C 
-30 bis +80 °C

Umgebungsluftfeuchte Max. 93 % rel. LF (nicht kondensierend)

Schutzart IP30

Abmessungen:  
H x B x T

 
169 x 264 x 56 mm

Gewicht: 1.400 g

Farbe Hellgrau (NCS S 1500-N)
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18.	 ANERKENNUNGEN
Anwendbare Richtlinie / Zulassung Anwendbare Normen Benannte Stelle

EMV
EN 55032 Klasse B    (Emission)
EN 55032 Klasse A  bei Montage in 5055    (Emission) 1)
EN 50130-4    (Störfestigkeit)

Selbstdeklaration

RoHS EN IEC 63000 Selbstdeklaration

1) Der Betrieb dieses Geräts der Klasse A in einer Wohnumgebung kann Funkstörungen verursachen.
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